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(giitc neue Dîeligioirôftntiftif bee @rbe

l)at bag foe6en evfdjiencne amerilanifdje 9J?iffiong=
jat)vbucb (nad) parlamentarijd;em 33raud) ,,33tue
33oot of fDîiffion" genannt) aufgeteilt. Danadj fcfjt
fid) bie auf 1,563,446,000 ©eelen heredjnete fJlenfdj=
l)eit wie folgt jufantmen : 558,862,000 ßt)viften,
166,066,500 ffkoteftanten, 272,638,500 9?ömifdj=

Satlfolifdje, 120,157,000 ©r ied) i fcf)=Satljolifd)e mit
©infdjlufg ber alten oriental. Sinken), 11,222,000
Hubert, 216,630,000 dliutjaminebaner, 13 7,9 35,000
23ubb[)iften, 209,659,000 |)inbuS, 231,816,000
Sonfujianev unb Daoiften, 24,900,000 ©djinto»
iften, 157,069,500 SInimiften, fÇetifdfanbeter u. bgt.
unb 15,352,500 ©onftige. Die meiften Gtjriften
leben in ©uropa unb Slmerila; fie finb aber aud)
fonft gu Millionen in aiten (Srbteiten beitreten;
and; bie iyitöen bewohnen in ber fJîe^r§a()t jene
beiben Srbteile. Sßon ben 9Jîu£)amtnebanern t'ommt
weit über bie .ßätfte (141 Millionen) auf Sifien,
bann folgt Slfrifa mit 50 Millionen. Die 5î3ubbi)i-

[ten leben faft augfdjüejiltdj in SIfien, bagfelbe gilt
bon ben ipinbuS, Sonfujianern unb Daoiftcn. Die
©djintoiften finb fogar gang auf biefen (Srbtcil be=

fdjränft. Slfrifa ift bie Domäne ber @eifter= unb
fffctifdjahbeter, bereu e§ bort über 97 Millionen gibt.

Stiiju kforgt.
ßiSd)cn: „Mama, id; foil fßapa jagen, baß

er um 3 U(;r in bie ©itjuug t'ommt !"
50? utter: ,,©o gel)' fdjön Ijinauf, Sïinb, unb

fag'ë if)m — aber redjt teife, damit bu it)n nidjt
aufweefft — er fefjtäfl gerabe "

ScnditcttStncrtcv ©pntdj.
SOÎit biet äöorten wenig, fd)timm getan,
Mit menig biet, fo lob id) mir ben Mann.

(3tngcBradjt an ber iHcbnevöüfjue in ber dteUfdpife
51t ^Softüil an ber 50jäl)rtgcn ^nbilänntöfetcr
bc§ Öevn, Cctjverfcmtnarê in SJiündicnbudifcc.)

(Smf)fcf)lmtg.

|)afermet)t ift baê Söefte für Slbbrudjtälber,
junge ©cfjweitte, fotoie aud) für fteine Binder.

gromitter ©djifferjpntd).
@g bliebt auf SBafferg weiten 9îeidjen
Der ©dfiffer gläubig tjimmelan :

„D §err, Wenn cinft bie Ufer weichen,
©ei gnäbig bu bem ©teuermann."

(Snfdjrift auf einem ©tein ber Qnfcl DJÎainau
[on ber @tfc gegen SSonftans].)

Sanbuiirit! Cefet auf ©eite 106 bie STitnonce ber
9Jtärtifd)en 9J?afdjinen6au » Slnftaft „Teutonia" ffraub
furt a. Ober 220.

Sur Söcacbtuug. ©cit baib gmangig Qafjren iartb-
auf, lanbaB WoEüBeFannt unb aitbeWätjrt finb bic Bon
ber gaBriF Bon MaggiS 9tal)rungêmittetn in Sempttal
bergefteütert iprobuFte (©uppenroilett, ©Uppen*
Würge, 33ouillonEapfeln, ©nppcnmel)ie unb
©up gen ein tagen alter 31 rt).

Qn neuerer Seit haBen nun aud) andere, ben Slawen
„Maggi" in ihrer ffirma führende ©efdjäfte Begonnen,
unter Senüßung biefeê SiamenS uerfd)iebcne ©pegia*
litäten (wenn aud) uidfjt gerabe ©uppenartiFel) auf ben
SJÎarEt gu Bringen.

jpierburd) ift im fßuBitEum Pielfadj ber irrige ©taube
entftanben, baß biefe ©pegialitäten cBenfatlg Bon Bor»

ermähnter ffaBrif ftammen. — Um folepen grrtum gu

Bericiftigen, möcfjten wir begpaiB barauf aufmertfara
matten, bafg bereu fâmtlicÇe ißrobuite auf ber SerpacEung
a(8 ©cfjuhmarEc ben „Srcugftern" tragen, Wie bie«
audi au? ber Annonce herPorgeFjt.

„2lntalgine" ift ein perBorragenb mirlfameS Mittel
gegen alle Strien fRheumatiSmuS. (@iet)c Qnferat.)

SRaucheri 93ereFS'8 @anitatë=ipfeifen — aBfotuter
SSertrauenêartifel — etngigeê ridftigeê ©pftent für belt

erfahrenen 9!nud)er, finb bie Beften. — Sefen ©te boefj

fofort bie Stnnouce auf ©ette 105.

MitdjtranêportEanncn, Mildjfattcn, MelEeimer unb

Mitdjmaffe, Sannen unb ©cfäße, 5üJlitdh=9luSmn6ftan&er
Begießen ©ie ant Beften unb gu Bitligflcn greifen Bon

SJletailWarenfaBri! Q u g, 91. @.,20. (©iepe^nferat.)

©in aItBeü)iil)rteg $anëmitfcl ift .joerBuBmpg llntcr=
p!)ogf>btwi()fflurer Saiî=(£ifcit=®irup. Diefer SSruftfirup,
weidfer mir in ber 3lpoti)ete gur „SarmBergig»
Feit" in SBien YII., Saiferftraße 73—75, ergeugt Wirb,
hat Wahrend feines 36jät)rigen SeftanbeS allgemeine
Slnwenbung urtb 9lner£ennung gefunden unb erfreut
fiep Wegen feiner auSgegetdjncten unb üerläf*
ltd)en SOBirïung einer ftetê fteigenben SöelieBt^cit-
(@iehe Snferat auf ©eite 102.)

1MT~ SurSlotij. ^Diejenigen ÜJlarftbefud)er, tneldje ftdi) fpejittt fiir bit BtnadjBartcn SJiärfte tfraufrtitijg unb

^taliend tntercjfiecen, finden ein ausführliche« SJlarttuergeidjni« in dem in nnferm Üicclagt trfd)itncncn Salender

„Almanach romand". îicrfcIBc fann gunt greife Bon 40 §ts. beim $iccan«gcbcr biefe« Salcndcr«,
puihdrucftcrei ^tämpffi & fie. itt pent, mit and) in allen Satenberdcpni« begogen morden. _
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hat das soeben erschienene amerikanische Missions-
jahrbuch (nach parlamentarischem Brauch „Blue
Book of Mission" genannt) aufgestellt. Danach setzt

sich die auf 1,563,446,000 Seelen berechnete Mensch-
heit wie folgt zusammen: 558,862,000 Christen,
166,066,500 Protestanten, 272,638,500 Römisch-
Katholische, 120,157,000 Griechisch-Katholische mit
Einschluß der alten oriental. Kirchen), 11,222,000
Juden, 216,630,000 Muhammedaner, 13 7,9 35,000
Buddhisten, 209,659,000 Hindus, 231,816,000
Konfuzianer und Taoisten, 24,900,000 Schinto-
istcn, 157,069,500 Animiste», Fetischanbeter u. dgl.
und 15,352,500 Sonstige. Die meisten Christen
leben in Europa und Amerika,- sie sind aber auch

sonst zu Millionen in allen Erdteilen vertreten)
auch die Juden bewohnen in der Mehrzahl jene
beiden Erdteile. Bon den Muhammedaner» kommt
weit über die Hälfte (141 Millionen) aus Asien,
dann folgt Afrika mit 50 Millionen. Die Buddhi-
sten leben fast ausschließlich in Asien, dasselbe gilt
von den Hindus, Konfuzianern und Taoisten. Die
Schintoisten sind sogar ganz auf diesen Erdteil be-

schränkt. Afrika ist die Domäne der Geister- und
Fetischanbetcr, deren es dort über 97 Millionen gibt.

Allzu besorgt.

Lisch en: „Mama, ich soll Papa sagen, daß
er um 3 Uhr in die Sitzung kommt!"

Mutter: „So geh' schön hinauf, Kind, und
sag's ihm — aber recht leise, damit du ihn nicht
aufweckst — er schläft gerade!"

Beachtenswerter Spruch.

Mit viel Worten wenig, schlimm getan,
Mit wenig viel, so lob ich mir den Mann.

(Angebracht an der Rcdnerbühne in der Reitschule
zu Hofwil an der 50jährigen Jubiläumsfeier
des Hern. Lehrerseminars in Münckenbuchsce.)

Empfehlung.

Hafermehl ist das Beste für Abbruchkälber,
junge Schweine, sowie auch für kleine Kinder.

Frommer Schiffcrspruch.

Es blickt auf Wassers weiten Reichen
Der Schiffer gläubig himmelan:
„O Herr, wenn einst die Ufer weichen,
Sei gnädig du dem Steuermann."

(Inschrift auf einem Stein der Insel Mainau
der Ecke gegen Konstanz!.!

Landwirte! Leser auf Seite 106 die Annonce der
Märkischen Maschinenbau-Anstalt „Teutonia" Frank-
furt a. Oder 220.

Zur Beachtung. Seit bald zwanzig Jahren land-
auf, landab wohlbekannt und altbewährt sind die von
der Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln in Kcmpttal
hergestellten Produkte (Suppenrollcn, Suppen-
würze, Bouillonkapseln, Suppenmehle und
Suppeneinlagen aller Art).

In neuerer Zeit haben nun auch andere, den Namen
„Maggi" in ihrer Firma führende Geschäfte begonnen,
unter Benützung dieses Namens verschiedene Spezia-
litäten (wenn auch nicht gerade Suppenartikel) auf den
Markt zu bringen.

Hierdurch ist im Publikum vielfach der irrige Glaube
entstanden, daß diese Spezialitäten ebenfalls von vor-
erwähnter Fabrik stammen. — lim solchen Irrtum zu
berichtigen, möchten wir deshalb darauf aufmerksam
machen, daß deren sämtliche Produkte auf der Verpackung
als Schutzmarke den „Kreuzstern" tragen, wie dies
auch aus der Annonce hervorgeht.

„Antalgine" ist ein hervorragend wirksames Mittel
gegen alle Arten Rheumatismus. (Siehe Inserat.)

Raucher! Bereks's Sanitäts-Pfeifen — absoluter
Bertrauensartikel — einziges richtiges System für den

erfahrenen Raucher, sind die besten. — Lesen Sie doch

sofort die Annonce auf Seite 105.

Milchtransportkannen, Milchsatten, Melkeimer und

Milchmasse, Kannen und Gefäße, Milch-Ausmaßständer
beziehen Sie am besten und zu billigsten Preisen von

Metallwarenfabrik Zug, A.G.,2V. (SieheInserat.)

Ein altbewährtes Hausmittel ist Herbabnh's Unter-
phosphorigsaurer Kalk-Eiscu-Sirup. Dieser Bruststrnp,
welcher nur in der Apotheke zur „Barmherzig-
keit" in Wien VII., Kaiserstraße 73—75, erzeugt wird,
hat während seines 36jährigcn Bestandes allgemeine
Anwendung und Anerkennung gefunden und erfreut
sich wegen seiner ausgezeichneten und verläß-
lichen Wirkung einer stets steigenden Beliebtheit.
(Siehe Inserat auf Seite 102.)

N«l^ Zur Notiz. Diejenigen Marktbesucher, welche sich speziell für die benachbarten Markte Frankreichs und

Italiens interessieren, finden ein ausführliches Marktverzeichnis in dem in unserm Verlage erschienenen Kalender
romuirà". Derselbe kann zum Preise von 40 Hts. beim Herausgeber dieses Kalenders.

Muchdruckcrci Stâmpfti â- Hie. in Mern, wie auch in allen Kalcnderdcpots bezogen werden. ^
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